
Protokoll:

RM Diehl nimmt aufgrund von Sonderinteresse gem. § 22 Gemeindeordnung nicht an

den Beratungen teil

RM Holl beurteilt das Vorhaben aufgrund der problematischen verkehrlichen

Andienung kritisch.

RM von Berg bittet die Verwaltung sich mit dem Antragssteller in Verbindung zu

setzten, um abzustimmen ob ein früher vorhandener öffentlicher Fußweg auf dessen

Grundstück wiederhergestellt und durch ihn unterhalten werden kann.

RM Flöck spricht sich gegen die Erteilung einer Zustimmung aus, da sich das geplante

Bauvorhaben stadtgestalterisch nicht in die bauliche Umgebung einfüge.

 




